
 

Version 1.0 

 

 

Kurz Protokoll der 3. Präsidiumssitzung des LVBI e.V. am 29.07.2023 

 

Ort:     Benediktinerabtei Plankstetten, 92334 Plankstettten 

Beginn:   08:30 Uhr  

Ende:    14:55 Uhr  

 

Teilnehmer:  

 

• Stefan Spiegl      (Präsident)   

• Rainer Holzapfel    (Vize-Präsident) bis 10:05 Uhr 

• Otto Kötterl      (Bz Niederbayern) 

• Martin Rumpf     (Bz Mittelfranken) 

• Matthias Meidel    (Bz Unterfranken)  

• Richard Schecklmann  (Bz Oberpfalz) 

• Andreas v. Heßberg   (Bz Oberfranken) bis 10:05 Uhr 

• Andreas Baier     (Geschäftsstellenleiter)  

• Markus Markert    (Bz Oberbayern) in Vertretung  

• Gerhard Wildner    (Bz Schwaben) 

 

Entschuldigt:  

•  Josef Reithmeier   (Bz Oberbayern) 

       

Leitung:    Stefan Spiegl 

Protokoll:   Andreas Baier  

Anlage:    Vortrag-Powerpoint  
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Begrüßung: 
 
Herr Spiegl begrüßt alle Teilnehmer und stellt die fristgerechte Einladung so-
wie die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest.  
 
Herr Spiegl informiert die Teilnehmer, dass Herr Reithmeier auf Grund eines 
Paralleltermins leider nicht anwesend sein kann und hat Herr Markert als sei-
nen Vertreter entsendet. Hier war einstimmiges Einverständnis zu verzeich-
nen. 
 
Abnahme des Protokolls der 2. Präsidiumssitzung vom 06.05.2023    
 
Keine Einwände, einstimmig genehmigt. 
 

Beschluss Satzungsänderung (als Antrag an die Vertreterversammlung) 

Herr Spiegl erörtert den Sachverhalt der Satzung des LVBI hinsichtlich der 
darinstehenden Passage im § 3.2, die Beitragsordnung ist Bestandteile der 
Satzung. 

Das zuständige Amtsgericht vertritt die Auffassung, dass Bestandteile der 
Satzung bzgl. der Beitrags- und Antragsordnung bei etwaigen Änderungen 
dieser Ordnung einer Satzungsänderung gleichgestellt ist. Demnach sind Än-
derungen der Satzung hinsichtlich der ersatzlosen Streichung des Wortlautes 
„ist Bestandteil der Satzung“ und „ist wesentlicher Bestandteil der Satzung“ 
ratsam. Herr Spiegl wird hierzu einen entsprechenden Antrag zur Vertreter-
versammlung verfassen und einreichen. 

 

Das Präsidium beschließt einstimmig die Vorgehensweise.  

 

Bericht des Geschäftsstellenleiters (vorläufiger Jahresabschluss 2022) 

 

Herr Baier erläutert dem Präsidium anhand durch den von der Steuerkanzlei 
Danzer und Partner erstellten vorläufigen Jahresabschlusses 2022 die hinter-
legte Bilanz sowie die Gewinn- und Verlustrechnung. 
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Zu vermerken ist, dass das Geschäftsjahr 2022 bzgl. dem Haushaltsvoran-
schlag 2022 und dem Rechnungsergebnis für 2022 eine höhere Differenz 
aufzeigt. 

Dieser Effekt ist darauf zurückzuführen, dass für den Haushaltsvoranschlag 
2022 der kalkulatorische Kostenansatz aus dem Rechnungsjahr 2020 herge-
nommen wurde. Durch die pandemiebedingten Einschränkungen hinsichtlich 
der Veranstaltungen konnte 2020 und auch 2021 kein Mittelabfluss für diver-
se Veranstaltungen verzeichnet werden. Im Jahr 2022 war es wieder möglich 
Veranstaltungen des LVBI durchzuführen und einen Mittelabfluss zu ver-
zeichnen.   

Herr Baier gibt einen aktuellen Sachstand zum BIT 2023 in Bad Königshofen 
ab. Hier ist zu bemerken, dass bei den Ausstellern ein Teilnehmer abgesagt 
hat, so dass nun 8 Aussteller und 4 Infostände am BIT aktuell Teilnehmen. 

Herr Baier lobte die gute Zusammenarbeit mit den Orga-Team-Leiter Markus 
Gütlein und Matthias Meidel. 

Weiterhin beschäftigt die Geschäftsstelle die noch ausstehenden Mitglieds-
beiträge in Höhe von 30.818 Euro von 24 Ortsvereinen, und 8 fehlende Mel-
delisten der Vereine für das laufende Abrechnungsjahr 2023, so Herr Baier. 
Auf Grund dieser Gegebenheit entsteht der Effekt der hohen Verwaltungsar-
beit in der Geschäftsstelle da der Bereich nicht final abgearbeitet werden 
kann und final abgeschlossen werden kann. Die Versendung von Erinne-
rungsschreiben sowie Überwachung der Mahnungen bedeuten eine zeitliche 
Bindung eines Mitarbeiters für die Abarbeitung, die nicht notwendig sein 
müsste. 

Herr Baier informierte das Präsidium über die Kassenprüfung, die am 
16.06.2023 in den Räumen der Geschäftsstelle stattfand. Hierbei ist zu er-
wähnen, dass alle Unterlagen, die die Kassenprüfer angefordert haben, lü-
ckenlos zur Verfügung gestellt wurden. Der Bericht der Kassenprüfer wird 
entsprechend dem Präsidenten zugehen.  

Herr Baier wies im Abschlussgespräch darauf hin, dass die Terminfindung 
der Kassenprüfer für die Kassenprüfung noch optimierbar wäre. Im Januar 
hat Herr Baier mehrere Terminvorschläge den Kassenprüfern unterbreitet. 
Dies war der Wunsch der Kassenprüfer an der Delegiertenversammlung 
2022. Die Terminbestätigung der Kassenprüfer kam leider erst Anfang April.   

Herr Baier ging nochmals auf die Probleme bzw. auf die fehlenden Tools der 
DIB MV ein. Leider ist es immer noch so, dass auf Anfrage bei allen Verant-
wortlichen der DIB MV keine verwertbaren Antworten zu bekommen sind. 
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Es können mit der DIB MV nach über ein Jahr Wirkbetrieb keine Mitgliedsbe-
stätigungen, Völkerbestätigungen sowie Versicherungsbestätigungen gene-
riert werden. Dies wären Tools die ein „must to have“ darstellen, so Herr Bai-
er. Herr Baier bittet daher, dass seitens des Präsidenten entsprechend beim 
D.I.B. pro aktiv eine Lösung eingefordert wird und entsprechend kommuni-
ziert wird. 

Für die Geschäftsstelle wurde erstmalig ein Betriebsausflug/Bildungsreise 
von Herrn Holzapfel und Herr Wildner organisiert.  

Am 07.06.2023 fuhren die Mitarbeiter*innen der Geschäftsstelle des LVBI 
nach Illertissen zum Bayerischen Bienenmuseum im Vöhlin-Schloss. Dort 
wurde uns eine Führung durch das Museum gegeben und die Sammlung-
Forster nähergebracht, was sehr bereichernd war und das Wissen erweiterte. 

Der anschließende Besuch bei der Staudengärtnerei Geißmeyer war für alle 
eine „Augen- und Nasenweide“. Der ein und andere ließ es sich auch nicht 
nehme, für den eigene Garten etwaige Pflanzen zu kaufen. 

Herr Baier bedankten sich nochmals ausdrücklich für die Einladung und der 
Organisation bei Herrn Holzapfel und Herrn Wildner. Es war eine gelungene 
Bildungsreise für alle Teilnehmer. 

 
Beratung Haushaltsplan 2024 gemäß §19 

 

Herr Spiegl stellt dem Präsidium den von Herrn Baier mit Herrn Spiegl abge-
stimmten/erarbeiteten Haushaltsplan für 2024 vor. Herr Baier wies darauf hin, 
dass für Projekte noch Finanzmittel eingeplant werden können.  

Der Haushaltsplan wird vom Präsidium einstimmig gebilligt und kann in dieser 
Form an die Vertreterversammlung zur Abstimmung/Genehmigung einge-
bacht werden.  

 

Beratung Anträge an die Vertreterversammlung 

 

Aktuell wurden folgende Anträge eingereicht: 

1. KV Rosenheim 

- Schulungsangebot für Fachwarte und Bienensachverständige 

Vom LVBI werden keine Parallelstrukturen aufgebaut. Das IBI bleibt der 
Verantwortliche der Weiterbildungen unserer FW/BSV.  Hier wird 
nochmal beim Antragsteller gebeten den Antrag zu präzisieren.  
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2. OV Bad Brückenau 

- Erhöhung der Versicherungsleistung 

Ein Vorschlag der Versicherung zur Erhöhung der Leistungen liegt vor, 
es wird aber dann auch zur Erhöhung der Beiträge kommen. Die An-
tragstellerin wird zur Vertreterversammlung eingeladen.  

   

3. Belegstelle „An den drei Wassern“ 

-  Erstellung einer App zur Digitalisierung der Belegstellenarbeit 

Gemäß Aussage des stmelf und Forderung des LVBI werden langfristig 
alle Förderungen digital abgerechneten werden. Auch gibt es die FAL-
BY-App die für die Förderung anerkannt ist. 

 

4. Satzungsänderung Präsidium (schon besprochen)  

  

5. KV Main Spessart West 

-Staatliche Förderung der Dropleg-Technologie 

Das Thema wird weiterhin verfolgt.  

 

Kurzbericht von besuchten Veranstaltungen 

 

Herr Spiegl gab einen Überblick auf die besuchten Veranstaltungen seit der 
letzten Präsidiumssitzung.  

 

Verschiedenes, Sonstiges 

 

• Personal Buchhaltung, Vertrag läuft zum 31.12.23 aus,  

• Save the Date Dresden, 

• Hinweise Bayerischer Imkertag Bad Königshofen,  

• Sponsoring Bayerischer Imkertag durch externe, 
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• Schirmherrschaft Übernahme Bayerischer Imkertag 2024 durch MP Dr. 
Markus Söder,  

• Tauschanfrage Bayerischer Imkertag 2025 (Schwaben nach Oberfran-
ken (Honigfest 25),  

• Rechtseinschätzung VO (EG) 852 - 2004 Registrierungspflicht  

 

Verabschiedung 

 

Herr Spiegl bedankte sich bei allen Teilnehmern für die Rege Mitarbeit und 
dem konstruktiven miteinander und beendet die PräsiSi um 14:55 Uhr.  

 

 

 


